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Messgröße:
α2-Makroglobulin

Beschreibung, Pathophysiologie:
2-Makroglobulin besitzt ein Molekulargewicht von ca. 750 kD und wird in den Hepatozyten, den Fibroblasten 
und den Makrophagen synthetisiert. Es erscheint nach elektrophoretischer Auftrennung in der 2-Fraktion des 
Elektropherogramms. Zu den Funktionen dieses Proteins gehört die Inhibition von allen Endoproteasen (Serin-, 
Cystein-, Aspartat- und Metalloproteinasen). Die mittlere normale Konzentration von 2-Makroglobulin im 
Plasma beträgt ca. 2,6 g/l.

Indikation:
Messung im Rahmen der Proteinuriediagnostik: Als Molekül mit einer Molmasse über 250 kD wird dieses 
Plasmaprotein nur in Spuren durch renale Mechanismen in den Urin ausgeschieden. Es kann daher als Marker 
für renale Blutungen dienen. Bei postrenalen Blutungen mit einer Albuminkonzentration über 100 mg/l (ab ca. 
3 ml Blut/l Urin) wurde eine erhöhte Ausscheidung dieses Proteins im Urin gefunden, die über 2 % des Albumins 
ausmachte, während bei glomerulären Hämaturie- und Proteinurieformen unter 2 % des Urinalbumins als 2-
Makroglobulin gefunden wurde.

Präanalytik:
Probentransport und Abnahme:

Detaillierte Informationen siehe unter Präanalytik/Entnahmesystem auf der Homepage der Zentralen 
Einrichtung Klinische Chemie. 

Probenmaterial:
Spontanurin
Sammelurin

Einflussfaktoren:
Nicht bekannt.

Störfaktoren:
Trübungen und Partikel in den Proben können die Bestimmung stören. Deshalb sollten Proben, die Partikel 
enthalten, vor der Bestimmung zentrifugiert werden.

Einheit:
mg/l

Umrechnung: -

Referenzbereiche/Zielbereiche:
Die Referenzbereiche sind geschlechtsabhängig.

Für Erwachsene gilt orientierend:

im Urin: <3 mg/l, <0,8 mg/mmol Kreatinin

Konzentration im Urin: Siemens Packungsbeilage, Ausgabe September 2014. Die Konzentration von α2-
Makroglobulin im Urin gesunder Personen liegt unterhalb der Messgrenze (ca. 2,7 mg/l) dieser Methode.
Konzentration im Urin bezogen auf Kreatinin: Thomas L, Labor und Diagnose, 8. Auflage, 2012, S. 668

Ausgedruckt ist das Dokument eine unkontrollierte Kopie und unterliegt nicht dem Änderungsdienst

https://www.uniklinik-ulm.de/zentrale-einrichtung-klinische-chemie/praeanalytikentnahmesystem.html


Zentrale Einrichtung Klinische Chemie Öffentlich

Leistungsverzeichnis a2-Makroglobulin FB-PÄ 6 OE

ID 34158 Revision 002/27.10.2022 Seite 2 von 2

Methode/Messverfahren/Gerät:
Immunologische Nephelometrie am Siemens Atellica® NEPH 630 System

Akkreditiert: ja

Kalibration/Rückführbarkeit: Referenzpräparat CRM 470

Analysenfrequenz:
Täglich, an Routinetagen
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